
Muster 16: 
„Antrag“ auf Vollstreckung eines deutschen Urteils im Ausland (IRG)

Staatsanwaltschaft Saarbrücken
Zähringerstr. 12
66119 Saarbrücken

– … VRs … –

In der Strafvollstreckungssache

betr. …

wegen …

rege ich an,

1.
bei der Strafvollstreckungskammer zu beantragen, die weitere Vollstreckung der durch Urteil des LG Saarbrücken vom … verhängten Freiheitsstrafe in Algerien für zulässig zu erklären.

2.
schnellstmöglich die gemäß Nr. 106 Abs. 2 RiVASt erforderliche Anhörung des Verurteilten durchzuführen.

Gründe:
I.
Der Verurteilte ist algerischer Staatsbürger und hatte seinen Lebensmittelpunkt bis zu seiner Inhaftierung in Algerien (vgl. § 71 Abs. 1 Nr. 1 IRG).

Durch Urteil des LG Saarbrücken ist er wegen Verstoßes gegen das Betäubungsmittelgesetz zu einer Freiheitsstrafe von 8 Jahren verurteilt worden, von der zwischenzeitlich – unter Anrechnung der Untersuchungshaft – 3 Jahre verbüßt sind. Eine beglaubigte Abschrift des Urteils (Anlage 1) und eine Kopie der Strafzeitberechnung (Anlage 2) füge ich in der Anlage bei.

II.
Die Voraussetzungen für eine weitere Vollstreckung der verhängten Strafe im Heimatland des Verurteilten liegen also vor.

III.
Eine Kopie dieses „Antrages“ habe ich unmittelbar der Justizvollzugsanstalt Saarbrücken zur Stellungnahme zugeleitet.

Rechtsanwalt
(c) C.F. Müller, Verlagsgruppe Hüthig Jehle Rehm GmbH 
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